
Alles andere als ein ,,Abstellgleis"
BilduntFpartnerschaft Stiftung Haus Lindenhof und Klosterbergschule kooperieren.

Schuäblsch Gmtlnd. Für ieden
iungen Menschen den passenden
Platz im Leben zu finden, sowoN
in Schule als auch im Arbeitsle-
ben - das ist ein Zeil der Bil-
dungspartnerschaft zwischen
der stiftung llaus Lindenhof und
der Klosterbergschule. Grundla-
ge ist die langi?ihdge, erfolgrei-
che Zusammenarbeit beider Trä:
ger, die nun festgeschrieben ist:
Klosterbergschüler haben bei-
spielswgise die Möglichkeit, ein
Praktikum in der Vincenz-von-
Paul-werkstatt oder dem För-
der-und Betreuungsbereich
(FBB) zu absolvieren. Es gibt In-
foveranstaltu-ngen zu verschie-
denen Rerufsfeldern. Der Über-
gang von der Schule ins Arbeits-
leben wird begleitet. ,,Für uns ist
es wichtig, Teilhabe auf dem Ar-
beitsmarkt zu ermöglichen, ie
nach individueller Möglichkeif',
merkt Michael Balint, Rektor der
Klosterbergschule aII, so könne
Inklusiorr gelingen.

Auch Velbundleiter Michael
Abele freut sich: ,,Die Wünsche
des EinzelneD ernst nebmen und
Iiir jeden die passende Art von
Arbeit findeq angefangen bei
der werkstatt, über den FBB bis
hin zur vermittlung auf den all-
gemeinen Arbeitsmarkt - das ist
unser Ziel." Durch die individu-
eUe Betleuung iD der Schule und
bei den Arbeitsangeboten der.

Stiftung Haus Lindenhof bekä-
men die Menschen mit Behinde-
rung passgenaue Chancen zur
Entfaltung und die Zeit, sich zu
entwickeln. Dass die bisher be-
stehende Pa nerschaft auf ver-
trauen basiert ur.id bereits Struk-
tulen sowie Erfolge bestehen,
führt Schuldezernent Karl KuIz
aus:,Sonderpädagogische Bil-
dung und Möglichkeiten in die-
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sem Bereich sind kein Abstell-
gleis liir Kinder. Im Gegenteil:
hier werden chancen gelebt."

Dies bestätigen auch Nolbert
Mautsch, Leiter des Förder- und
Betreuungsbereichs Luise-von-
Marillac, und Oliver Baurr Lei.
ter der Vincenz-von-Daul-Werk-
statt. schlüsselqualifikationen
würden durch die Bildungspart-
nerschaft besser vermittelt.
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Die bisherlge Zusammenarbeit mündet nun in eine Blldun8spartnerschaft. Bei der Vertragsunter-
zeichnung lst auch Ostalb-Schuldezernent Karl Kurz (m.) dabel.
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